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Sehr froh darüber, dass alles reibungslos klappt 
Turngemeinde Budenheim nimmt schrittweise den Sportbetrieb wieder auf 

Budenheim. – Nachdem die Hal-
le der Turngemeinde Budenheim 
(TGM) während der Corona-Sper-
re von den Handwerkern verein-
nahmt war, haben sie fleißige Hel-
fer in kürzester Zeit auf Vorder-
mann gebracht. So konnten am 8. 
Juni einige Sportgruppen wieder 
in der Halle der Turngemeinde ak-
tiv werden. Auch Outdoor-Sport 
wie z.B. die Orientierungsläufer 
oder die Nordic Walker, können 
unter Auflage des Hygienekon-
zepts ihren Sport ausüben. Die 
Verantwortlichen der TGM starte-
ten hiermit den stufenweisen Wie-
dereinstieg des Sportbetriebs. 
In der Verantwortung der Gesund-
heit ihrer Mitglieder hat der Vor-
stand der TGM beschlossen den 
Sportbetrieb wieder aufzuneh-
men. Unter Einhaltung der aktuel-
len Corona-Bekämpfungsverord-
nung RLP (CoBeVO) sowie der 

Vorgaben des DOSB/DTB war 
dies kein einfaches Unterfangen. 
Für den Re-Start haben somit die 
Fortsetzung der Kurse und alle 
Sportgruppen, die bei körper-
lichem Abstand und ohne Sport-
geräte ihre Aktivitäten ausüben, 
grünes Licht bekommen. Um die 
Nachvollziehbarkeit einer mögli-
chen Übertragungskette zu wah-
ren, ist es derzeit leider noch vor-
geschrieben, nur geschlossene/ 
feste Gruppen mit einer maxima-
len Teilnehmeranzahl von 15 Per-
sonen zuzulassen. 
„Mit dem Bewusstsein der Verant-
wortung für die Gesundheit unse-
rer Mitglieder, haben wir sehr viel 
Zeit in das Hygienekonzept und 
somit für den angepassten Ablauf 
des Sportbetriebs investiert und 
sind jetzt sehr froh darüber, dass 

Die ersten Gruppen beleben bereits wieder die Halle.  (Fotos: Turngemeinde Budenheim)
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alles reibungslos klappt“, so der 1. 
Vorsitzende Marc Schultheis. 
„Nun werden wir im nächsten 
Schritt schauen, was die Locke-
rungen zulassen, damit auch un-
sere Jüngsten wieder die Möglich-

keit haben, ihrem Bewegungs-
drang nachzukommen“, setzt 
Schultheis fort. 
Wenn nach der Aufnahme des 
Kindersports auch bald wieder die 
Standardangebote starten kön-
nen, wäre der letzte Schritt des 
Re-Starts geschafft. 

Die Halle der Turngemeinde ist startklar für den Re-Start. 

Fortsetzung von Seite 1

Tenniscamp 2020 findet statt 
Tennisfreunde laden vom 13. bis zum 27. Juli ein 
Budenheim. – Das alljährliche 
Tenniscamp der Tennisfreunde 
Budenheim kann in diesem Jahr 
wie gewohnt stattfinden. Dank der 
zunehmenden Lockerungen kön-
nen Kinder und Jugendliche in 
dem einwöchigen Tenniscamp 
erste Erfahrungen im Tennissport 
sammeln oder bereits erworbene 
Fähigkeiten ausbauen. Die Ten-
nisfreunde freuen sich, den El-
tern, Jugendlichen und Kindern in 
diesem entbehrungsreichen Jahr 
mit dem Tenniscamp wieder ein 
gewohntes und in den letzten Jah-
ren sehr beliebtes Format anbie-
ten zu können. 
Das Tenniscamp wird vom 13. bis 
17. Juli auf der Vereinsanlage der 
Tennisfreunde Budenheim, Obe-
rer Mombacher Weg 2, stattfin-
den. Mitmachen können alle Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre, 
egal welcher Spielstärke oder Er-
fahrung. Auch Nicht-Mitglieder 
werden bei dem Tenniscamp ger-
ne gesehen. 
Im Laufe des Camps erhalten die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
einen tiefgehenden Einblick in die 
Welt des Tennissports. Durch vie-
le spielerische Elemente und klei-
ne Turniere wird dabei die all-
gemeine Fitness und Koordinati-
on verbessert und natürlich auch 
der Umgang mit Ball und Schläger 
erlernt. Die Kinder und Jugend-
lichen werden von den ausgebil-
deten Vereinstrainern der Tennis-
freunde betreut, die das Camp 
wie jedes Jahr mit Elan, Abwechs-
lung und vor allem Spaß beglei-
ten. Das Programm findet mon-
tags bis donnerstags von 10 bis 
15 Uhr sowie freitags von 9 bis 13 
Uhr statt. Im Teilnahmepreis von 
180 Euro ist ein tägliches Mittags-
essen für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer inbegriffen.  
Bei Interesse am Tenniscamp der 
Tennisfreunde Budenheim, ledig-
lich eine kurze E-Mail an die Ten-
nisfreunde (info@tennisfreunde-
budenheim.de) oder direkt an den 
Vereinstrainer David Beudt (da-
vid.beudt@web.de) schreiben.

Personalversammlung 
bei Gemeindewerke 
Budenheim. – Bei den Gemein-
dewerke Budenheim AöR findet 
am 26. Juni eine Personalver-
sammlung statt. Der allgemeine 
Dienstbetrieb für die Kundinnen 
und Kunden endet daher bereits 
um 10.45 Uhr.  
Um Beachtung bei der persönli-
chen Terminplanung wird gebe-
ten.

Zuschüsse 
für Corona-
Vernetzungsaktivitäten 
Kreis. – Im Zuge der Corona-Pan-
demie haben sich in den Städten 
und Ortsgemeinden des Land-
kreises Mainz-Bingen seit Anfang 
März viele ehrenamtliche Initiati-
ven gebildet. Von Einkaufsservice 
für ältere Hilfesuchende und Ri-
sikopersonen bis hin zu Ideen und 
Angeboten, mit denen der Alltag 
dieser Personengruppen ab-
wechslungsreicher gestaltet wer-
den kann. Auch bestehende Ver-
eine und Organisationen waren 
kreativ und haben ihre Angebote 
entsprechend verändert oder an-
gepasst. 
Der Landkreis Mainz-Bingen hat 
zu diesem Zweck Fördermittel in 
Höhe von 10.000 Euro von der 
Landesregierung zur finanziellen 
Unterstützung dieser Vernet-
zungsaktivitäten beantragt. Diese 
Fördermittel werden an jene Ver-
eine, Initiativen und Organisatio-
nen – aber auch Kommunen – 
weitergeben, die Corona bedingte 
Hilfsangebote für ältere Mitbür-
gerinnen und -bürger und Risik-
opersonen ins Leben gerufen ha-
ben.  
Die Höchstfördersumme beträgt 
pro Antragsteller 500 Euro. Diese 
kann unter Beachtung der Förder-
kriterien bis zum 31. Juli bei der 
Kreisverwaltung per E-Mail oder 
per Post beantragt werden. Das 
entsprechende Formular gibt es 
auf der Homepage der Kreisver-
waltung Mainz-Bingen www.
mainz-bingen.de unter dem 
Schlagwort „Leben im Landkreis“ 
und dann „Ehrenamt“. Für Rück-
fragen stehen Ute Poßmann, Tele-
fon 06132/7873303 oder Antoi-
nette Malkewitz, Telefon 
06132/7873320 zur Verfügung.

Redaktions- und Anzeigenschluß 
für die nächste 

Heimat-Zeitung 

ist am Dienstag um 16 Uhr! 
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Mit Mundschutz bis zum Spielfeldrand 
Handballer der Sportfreunde Budenheim dürfen wieder in der Halle trainieren 
Budenheim. – Nach drei Monaten 
Hallentrainingspause dürfen die 
Handballer der DJK Sportfreunde 
Budenheim seit vergangenen 
Montag endlich wieder die Buden-
heimer Waldsporthalle (WSH) be-
treten. Zuvor hatte der Sportliche 
Leiter Dirk Rochow ein umfassen-
des Hygienekonzept vorgelegt, 
das die Gemeinde gebilligt hat. 
„Auf diesen Moment haben unsere 
Trainer, Betreuer und natürlich un-
sere aktiven Handballer lange ge-
wartet – endlich ist es so weit“, 
freut sich Abteilungsleiter Gerhard 
Mussenbrock. Zusammen mit der 
Gemeinde, dem Ordnungsamt und 
dem Hausmeister haben die Sport-
freunde ein Konzept erarbeitet, mit 
welchen Hygienemaßnahmen die 
Corona-Pandemie auch im Trai-
ningsbetrieb eingedämmt bleibt. 
„Die Duschen und Kabinen bleiben 
zunächst geschlossen, und auch 
die gewohnten Erschließungs-
wege haben sich geändert“, so Ro-
chow, der zu seinen bisherigen 
Aufgaben auch noch das Amt des 
Hygienebeauftragten übernom-
men hat: „Wir werden vom seitli-
chen Eingang der Waldsporthalle 
zunächst bis zu den Toiletten im 
Foyer gehen, diese einzeln betre-

ten und dort unsere Hände desinfi-
zieren. Erst danach werden wir 
über die Tür gegenüber der Toilet-
ten die Spielfläche betreten – und 
dann auch erst den Mund-Nasen-
schutz abnehmen.“ 

Spielbetrieb ab 
Oktober angestrebt 

Das Hygienekonzept orientiert 
sich am „Acht-Stufen-Plan zur Wie-
deraufnahme des Handballsports 
im Amateursport“, den der Deut-
sche Handballbund herausgege-
ben hat. Nach diesem war zuerst 
Einzeltraining, dann Training im 
Freien vorgesehen. Die nun er-
reichte fünfte Stufe erlaubt hand-
ballspezifisches Training in der 
Halle – allerdings noch ohne Zwei-
kämpfe und ohne sonstigen Kör-
perkontakt. Stattdessen halten die 
maximal 25 gleichzeitig in der 
Waldsporthalle zugelassenen 
Sportler mindestens drei Meter Ab-
stand zueinander und führen die 
Übungen an Einzelgeräten und 
-stationen aus. 
Damit ist ein erster wichtiger 
Schritt hin zur Handball-Normalität 
vollzogen. Sofern sich die seit April 
positive Entwicklung fortsetzt, wer-

Endlich wieder Hallenluft schnuppern: Die E-Jugendlichen der 
Sportfreunde (hier mit Trainerin Nicole Schiebeler und Trainer Vol-
ker Schuster) waren die ersten, die am Montag wieder in die 
„WSH“ durften – wenn auch auf ungewohnten Wegen. 
 (Foto: Sportfreunde Budenheim / Gerhard Mussenbrock)

den die Auflagen nach und nach 
weiter gelockert, bis schließlich 
wieder „richtiger“ Handball möglich 
ist. 
Die Verbände planen, dass die 
neue Oberligarunde Anfang Okto-
ber starten wird. Die Budenheimer 
Damen I und Herren I werden da-
bei in einer Staffel mit den Teams 

aus Rheinhessen und dem Rhein-
land antreten – die Staffelsieger 
werden zum großen Rundenfinale 
die Oberliga-Meisterschaft mit den 
Gewinnern der Pfalz- und Saar-
staffeln ausspielen. Ende Oktober 
sollen die Handbälle auch in den 
Rheinhessenligen und den Spiel-
klassen darunter wieder fliegen. 

Aktion „Tablets für Schülerinnen und Schüler“ läuft an 
Geräte werden über die Schulen verteilt / Elternbrief 
Kreis. – Die Modalitäten für die 
Ausstattung aller Schülerinnen und 
Schüler an den weiterführenden 
Schulen im Landkreis Mainz-Bin-
gen mit Tablets stehen fest. Brief-
lich informierte der 1. Kreisbei-
geordnete Steffen Wolf jetzt die 
Schulen und die Eltern direkt über 
den Beschluss, den der Kreisaus-
schuss kürzlich gefasst hatte. Zu-
dem wurde eine entsprechende 
Nutzungsvereinbarung mit ver-
sandt. Diese sowie das SEPA-Last-
schriftmandat sollten die Erzie-
hungsberechtigten bis zum 16. Ju-
ni an die Kreisverwaltung Mainz-
Bingen zurücksenden. Damit eine 
zeitnahe Versorgung aller Schüle-
rinnen und Schüler gewährleistet 
werden kann, sollte diese Frist 
auch in jedem Fall eingehalten wer-
den, sagte der 1. Kreisbeigeordne-
te: „Sicherlich ist hier auch die pri-
vate Nutzbarkeit ein zusätzlicher 
Anreiz.“ 
Dem Beschluss liegt ein sozialver-
trägliches Elternbeteiligungs-

modell zugrunde, dass auf zwei 
Pfeilern steht: Schülerinnen und 
Schüler, denen Lernmittelfreiheit 
gewährt wird, erhalten nach An-
tragstellung ein Gerät unentgelt-
lich. Damit sollen schnell die Kinder 
gut beschult werden können, die 
vielleicht zu Hause bisher kein Tab-
let zur Verfügung haben“, sagte 
Steffen Wolf. Und Landrätin Doro-
thea Schäfer fügte hinzu: „Es ist 
gut, dass wir diese soziale Unge-
rechtigkeit ausgleichen können.“ 
Für die übrigen Schülerinnen und 
Schüler ist die Ausleihe eines digi-
talen Endgerätes für sieben Euro 
im Monat möglich. Der logistische 
Aufwand ist enorm, daher wurde 
eine erste Bestellung bereits getä-
tigt, sodass entsprechend der 
Rückmeldungen der Schulen und 
Eltern zeitnah mit der Verteilung 
der ersten Geräte begonnen wer-
den kann. Die Verteilung der Tab-
lets findet an den Schulen statt. 
Hierzu werden entsprechende Ter-
mine koordiniert. „Alle Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter im Fach-
bereich Schulverwaltung / Schul-IT 
arbeiten mit Hochdruck daran, alle 
Vorbereitungen für eine zeitnahe 
Beschaffung und Verteilung der 
Endgeräte zu treffen“, sagte Stef-
fen Wolf. Im Ausleih-Paket inbegrif-
fen sind das Endgerät, eine Hülle, 
ein digitaler Stift sowie die entspre-
chenden Services und Software. 
Die private Nutzung ist zulässig 
und ausdrücklich erlaubt. Und um 
überall den gleichen Standard bie-
ten zu können, werden auch die 
Lehrkräfte mit den erforderlichen 
Pool-Tablets ausgerüstet. Zudem 
erfolgt aus organisatorischen 
Gründen sowie zur Minimierung 
des Wartungs- und Unterhaltungs-
aufwandes die Verwaltung der 
iPads über ein Mobile Device Ma-
nagement System der Kreisverwal-
tung Mainz-Bingen. Private Geräte 
können daher nicht genutzt wer-
den. „Derzeit ist nicht absehbar, in 
welchem Umfang der Präsen-
zunterricht durch die Corona-Pan-

demie eingeschränkt bleibt, so-
dass wir zum Entschluss gekom-
men sind, die eigentlich im Medien-
entwicklungsplan auf vier Jahre 
angelegten Standards nunmehr 
zügig umzusetzen“, sagte Steffen 
Wolf. Damit sollen die ohnehin an 
den Mainz-Binger Schulen schon 
guten Voraussetzungen für digita-
len Unterricht schnell noch besser 
werden. Angeschafft werden ins-
gesamt 17.388 Tablets. Die Tablets 
kosten insgesamt für den Ausleih-
zeitraum von vier Jahren 8,1 Millio-
nen Euro. Auf den Kreis entfallen 
dabei 1,03 Millionen Euro. Zudem 
werden Zuschüsse von Land und 
Bund erwartet. „Damit bestätigt 
sich wieder einmal: Mainz-Bingen 
ist der Bildungslandkreis Nummer 
eins. Wir sind auf dem richtigen 
Weg“, sagt Landrätin Dorothea 
Schäfer abschließend. Übrigens: 
Häufige Fragen zur Tablet-Ausleihe 
werden beantwortet auf der Home-
page der Kreisverwaltung unter 
www.mainz-bingen.de.



Ärztliche Bereitschaftspraxen 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz, 
Langenbeckstraße 1, Gebäude 
605, 55131 Mainz, Telefon: 116 
117 (ohne Vorwahl, kostenfrei) 
Öffnungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 
7 Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr bis 
Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 Uhr. 
Samstags und sonntags durch-
gängig. Feiertage: Vom Vorabend 
des feiertags, 18 Uhr, bis zum Fol-
gewerktag, 7 Uhr. 
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz  
Langenbeckstraße 1,  

55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  
www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 20. Juni 2020: 
Dr. Anke Wenzel, Augustiner 
Straße 46-48, 55116 Mainz, Tele-
fon 06131/234591; 

Am Sonntag, 21. Juni 2020: 
Dr. Buchner, Kurt-Schumacher-
Straße 41 b, Mainz-Gonsenheim, 
Telefon 06131/688434; 
Am Mittwoch, 24. Juni 2020: 
Dr. Franke/Dr. Schmitz, Heides-
heimer Str. 26, Mainz-Gonsen-
heim, Telefon 06131/42000. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 

an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 
 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)
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Online-Angebot in der Kreisvolkshochschule 
In den Sommerferien starten auch weitere Deutschkurse 
Kreis. – Auch wenn die Corona-Si-
tuation zunächst einen Einschnitt 
für alle Kurse bedeutete, war 
schnell klar: Die Kreisvolkshoch-
schule (KVHS) Mainz-Bingen 
macht weiter – online. Im Fokus 
standen zunächst die Schul-
abschlusskurse, bei denen die Prü-
fungsvorbereitung in einem virtuel-
len Klassenzimmer organisiert wur-
de – eine Herausforderung für die 
Lehrenden sowie die Schülerinnen 
und Schüler. Erstmals konnte ein 
Schulabschlusskurs live aus dem 
Klassenraum zu allen Schülerinnen 
und Schülern gestreamt werden, 
die wegen der derzeitigen Situation 
nicht präsent sein konnten. 
Zudem wurden viele Sprachkurse 
online abgewickelt. Allein sieben 
größere Projekte im Bereich 
Deutsch als Fremdsprache wurden 

auf den Weg gebracht, das Spek-
trum reicht von Angeboten im Lern-
portal über B2– bis zu C1-Kursen. 
In den Sommerferien starten auch 
weitere Deutschkurse auf dem Ni-
veau B1 und C1 mit einem eigens 
für die digitale Lernumgebung zu-
geschnittenen Konzept. Teile des 
traditionellen KVHS-Sprachange-
botes wie Italienisch und Spanisch 
finden zum Beispiel in Ober-Olm 
und Bodenheim im Online-Format 
statt. Das aktuelle Online-Pro-
gramm punktet aber auch mit einer 
etwas exotischeren Sprache: Im 
Kurs „Japanisch für die Reise“ er-
lernen Interessierte die Grund-
lagen der japanischen Sprache und 
erfahren etwas über Kultur und Ge-
sellschaft. Wer seine Rechtschreib-
kenntnisse vor allem im beruflichen 
Zusammenhang auffrischen möch-

te, findet im Kurs „Aktuelle Ortho-
graphie“ abwechslungsreiche 
Übungen sowie Erklärungen in 
Form von Videos und hat zudem die 
Möglichkeit, mit der Kursleitung zu 
kommunizieren.  
Ebenso ermöglicht wurden der Mu-
sikunterricht im virtuellen Raum so-
wie Computer-Webinare mit knapp 
100 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern, die sich etwa darüber infor-
mierten, wie Videokonferenzen or-
ganisiert werden. Darüber hinaus 
stoßen von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Kreisvolkshoch-
schule neu konzipierte Kurse auf 
positive Resonanz. Hierzu gehören 
Webinare für Erzieherinnen und Er-
zieher, die einen Einblick in den Be-
reich mathematische Bildung erhal-
ten möchten, sowie Angebote zur 
Qualifizierung von Tagespflegeper-

sonen. „Dass wir in so kurzer Zeit 
so viel auf die Beine stellen konn-
ten, ist Ausdruck des großen Enga-
gements der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der KVHS, die unter der 
Anleitung der Online-Tutorin Re-
bekka Dietrich vieles neu auf den 
Weg bringen“, betont die KVHS-
Leiterin Monika Nickels. In der 
KVHS wird weiterhin verstärkt nach 
Möglichkeiten gesucht, Lernpro-
zesse online einzurichten. So wird 
neben den Plattformen Facebook 
und Instagram, auf denen die Kreis-
volkshochschule aktiv ist, zurzeit 
zum Beispiel ein Youtube-Kanal 
aufgebaut. Für alle, die sich über 
das Online-Lernen informieren 
möchten, wurden auf der Home-
page www.kvhs-mainz-bingen.de 
relevante Informationen zusam-
mengestellt. 

Heimat-Zeitung - JA, bitte!
Wer den Aufkleber „Keine kostenlosen Zeitungen“ auf seinem Briefkasten hat, aber trotzdem die 
Heimat-Zeitung Budenheim bequem nach Hause erhalten möchte, kann dies ganz einfach unter der 
E-Mail-Adresse heimatzeitung@rheingau-echo.de mitteilen und erhält bei Angabe seiner Adresse einen
Aufkleber mit dem Logo der Heimat-Zeitung. Wird dieser auf dem Briefkasten angebracht, ist das 
für unsere Austräger das Signal, dort auch eine Zeitung mit allen wichtigen Informationen aus 
Budenheim einzuwerfen.

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Beratung zur Ergänzenden unabhän-
gigen Teilhabeberatung (EUTB) wird 
ab 23.06.2020 wieder aufgenommen. 
Frau Geiser bietet wieder ab 
23.06.2020 regelmäßig Sprechstun-
den zur Ergänzenden unabhängigen 
Teilhabeberatung (EUTB) für Men-
schen mit Behinderungen und ihre 
Angehörigen an. Wenn Sie z.B. Fra-
gen haben zu Assistenz und Hilfsmit-
teln oder wenn Sie wissen wollen, 
was ein Teilhabeplan ist, erreichen 
Sie Frau Geiser dienstags von 9.30 
– 11.30 im Seniorentreff Budenheim, 
Erwin–Renth–Str. 15 (1. OG) wegen 
der Coronabestimmungen nach Ter-
minabsprache, telefonisch unter 
01723570831 bzw. per Email unter 
Stefaniegeiser@outlook.de.  
Sie können sich auch gerne mit Ideen, 
Anregungen oder auch Kritik zum 
Thema Barrierefreiheit in Buden-
heim an Frau Geiser wenden. 
Budenheim, 15.06.2020 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
Einladung 
zu einer Sitzung des Bau- und Um-
weltausschusses am 
Montag, 22. Juni 2020, 18.00 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses, 
Berliner Str. 3 
Tagesordnung:  
Öffentlicher Teil 
1.  Mitteilungen 
2.  Bauvoranfragen/Bauanträge 
•  Bauantrag zur Umnutzung Ge-
schäftsgebäude in Wohnraum, 
 Binger Straße 43 
•  Bauantrag zur Errichtung eines An-
baus an ein bestehendes Wohnhaus, 
Mombacher Straße 40 
•  Bauantrag zur Errichtung einer 
Überdachung und zum Anbau eines 
Nebengebäudes, Heidesheimer Stra-
ße 107 
3.  Verschiedenes 
Budenheim, 10. Juni Februar 2020 

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister

Bekanntmachung 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
Einladung 
zu einer gemeinsamen öffentlichen 
Sitzung des Sozial-, Kultur- und 
Sportausschusses und des Schulträ-
gerausschusses am 
Dienstag, 23. Juni 2020, 17.00 Uhr, 
Bürgerhaus, Großer Saal,  
An der Waldsporthalle 
(Achtung: Geänderter Sitzungsort!) 
Tagesordnung: 
1. Mitteilungen 
2. Planung Umbau, Sanierung,  
Neubau der GRS+ 
3. MINT – Projekt 
4. Umstellung der GRS+ auf Digital 
5. Aktueller Stand der Corona-
Schutzmaßnahmen in der Schule 
6. Antrag des Bündnis 90/Grüne 
03/2020 vom 28.02.2020 wegen Ein-
richtung eines Jugendbeirats  
7. Verschiedenes 
Budenheim, 08. Juni 2020  

(Stephan Hinz) 
Bürgermeister 

Hinweis: 
Die Sitzung ist grundsätzlich öffent-
lich, sofern nicht gem. § 35 Abs. 1 

Ihren Geburtstag feiern: 
19. 06.   Beyer, Winfried  80 J. 
21. 06.   Spitz, Manfred   80 J. 
22. 06.   Ziegler, Brigitte   85 J. 
Ihre Goldene Hochzeit feiern: 
19. 06.   Eheleute  
      Ingrid und Wolfgang Groß

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Gottesdienst: 21. Juni 2020 um 10.00 
Uhr mit Pfarrer Dr. Stefan Volkmann. 
 
Für die Teilnahme ist eine Anmel-
dung bis Freitag um 12.00 Uhr erfor-
derlich.  
(Telefon: 06139/368 oder Mail: 
ekb@gmx.net) 
Falls der Gottesdienst um 10.00 Uhr 
seine Höchst-Teilnahmezahl erreicht 
hat, wird um 11.00 Uhr ein weiterer 
Gottesdienst angeboten, ebenfalls 
nur mit vorheriger Anmeldung. 
Das Gemeindebüro ist vom 16. bis 26. 
Juni wegen Urlaub nicht besetzt. An-
meldungen zum Gottesdienst können 
auf dem Anrufbeantworter hinterlas-
sen werden oder direkt bei Pfarrer Dr. 
Stefan Volkmann unter Telefonnum-
mer 290704. Sie können sich auch per 
Mail anmelden. (Name, Anschrift, Te-
lefonnummer)

(Anmeldung bis 18.6.,12:00 Uhr) 
Samstag, 27.6.   2020 
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst 
(Anmeldung bis 25.6.,12:00 Uhr) 
Sonntag, 28.6.2020 
   10:00 Uhr Hochamt 
(Anmeldung bis 25.6, 12:00 Uhr) 
Anmeldungen für den Samstags- und 
Sonntagsgottesdienst sind bis Don-
nerstag, 12:00 Uhr telefonisch unter 
der 2129 oder per e-mail an: In-
fo@st-pankratius-budenheim.de 
möglich. Spätere Anmeldungsein-
gänge können nicht berücksichtigt 
werden. 
Mit der Zusage zur Gottesdienstteil-
nahme erhalten Sie weitere Hinweise. 
Insgesamt können bis zu 40 Anmel-
dungen pro Gottesdienst entgegen-
genommen werden. 
Intentionen 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro, 
wenn Sie möchten, dass Intentionen, 
die aufgrund der ausgefallenen Got-
tesdienste nicht berücksichtigt wer-
den konnten, zu einem anderen Ter-
min nachgeholt werden sollen. 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Das Pfarrbüro ist telefonisch und 
über E-mail erreichbar. In dringen-
den Anliegen können auch Termine 
nach telefonischer Anmeldung wahr-
genommen werden. Dabei sind die 
Hygiene-, Abstands- und Registrie-
rungsregeln zu beachten. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche 
Bücherei Budenheim 
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr 
Buchausleihe.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Samstag, 20.6.   2020 
18:30 Uhr Vorabendgottesdienst 
(Anmeldung bis 18.6.,12:00 Uhr) 
Sonntag, 21.6.2020 
   10:00 Uhr Hochamt 

GemO aufgrund einer gesetzlichen 
Vorgabe, aus Gründen des Gemein-
wohls oder wegen schutzwürdiger In-
teressen Einzelner die Nichtöffent-
lichkeit vorgesehen ist. Aus Gründen 
des Gesundheitsschutzes können je-
doch aufgrund der aktuellen Corona-
Pandemie-Situation nur begrenzte 
Kapazitäten der Öffentlichkeit zur 
Verfügung gestellt werden. Um die 
notwendigen Abstände zwischen den 
Teilnehmern gewährleisten zu kön-
nen, ist die Besucherzahl daher auf 15 
Personen begrenzt.

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de

Ihre Mitteilungen 
 per E-Mail? 

 
Hier unsere Adresse: 

heimatzeitung@ 
rheingau-echo.de



Gemeindeverwaltung Budenheim
Im Bereich der Büroleitung unserer Gemeindeverwaltung

sind umgehend die Stellen

a)  eines Personalsachbearbeiters (m/w/d) 
in Teilzeit, (30 Wochenstunden) unbefristet

b)  eines Personalsachbearbeiters (m/w/d) 
in Vollzeit, zunächst befristet auf zwei Jahre

zu besetzen. 

Ihre Aufgaben
• Bearbeitung der Personalangelegenheiten der Tariflich Beschäftigten von der Einstel-

lung bis zum Renteneintritt sowie der Beamtinnen und Beamten bis zur Versetzung 
in den Ruhestand (u. a. Mitwirkung bei Einstellungsverfahren, Vertragsgestaltungen,   
Entgeltabrechnung, Höhergruppierungen, Beförderungen, Personalkostenermit-
tlungen, Zeitwirtschaft etc.)

• Mitwirkung und Unterstützung der Behördenleitung bei personalwirtschaftlichen 
Angelegenheiten 

• Personalbetreuung (Ansprechpartner für alle Fragestellungen im Hinblick auf das 
Beschäftigungsverhältnis)

• Sitzungsdienst (vertretungsweise)

Wir erwarten
• eine erfolgreich abgeschlossene Verwaltungsausbildung im öffentlichen Dienst (s.u.)
• eine offene und freundliche Persönlichkeit mit Freude am Umgang mit Menschen
• gute schriftliche und mündliche Kommunikationsfähigkeit 
• Anwenderkenntnisse im Bereich der gängigen EDV-Anwendungen 
(z.B. Microsoft Office)

• Flexibilität, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein 
sowie Vertraulichkeit 

Einschlägige Kenntnisse der tarif-, beamten- und arbeitsrechtlichen Bestimmungen sind
erwünscht. 

Sie erwartet ein abwechslungsreicher und moderner Arbeitsplatz, in einer freundlichen
und kollegialen Arbeitsatmosphäre.

Bewerben können sich ausschließlich Verwaltungsfachangestellte sowie Tarifbeschäf-
tigte mit abgeschlossener Angestelltenprüfung des öffentlichen Dienstes. 

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 8 TVöD ausgewiesen.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt.

Bitte bewerben Sie sich bis zum 29. Juni 2020 ausschließlich über unser 
Online-Bewerbungsprogramm (Interamt): 

https://www.interamt.de/koop/app/trefferliste?partner=2311 

Gemeindeverwaltung
Büroleitung
Berliner Straße 3
55257 Budenheim                                     
Telefonische Auskünfte:  06139/299-110

Ehrenamtsförderung 
Kreis. – Die derzeit wegen 
der Corona-Krise gesperr-
ten Mittel aus der Ehren-
amtsförderung (EAF) wer-
den ab Juli zum Teil wieder 
freigeben. Die freiwilligen 
Leistungen in Höhe von je-
weils einer Million Euro – 
allgemeine Ehrenamtsför-
derung und Kita-För-
derung – sowie die 1,5 Mil-
lionen Euro für Sanie-
rungsprojekte von Sport-
stätten und Schwimm-
bädern sind im März zu-
nächst gesperrt worden, 
um die finanziellen Auswir-
kungen der Corona-Pan-
demie auf den Haushalt 
des Kreises abzuwarten 
und handlungsfähig zu 
bleiben. Jetzt hat der Kreis-
vorstand beschlossen, die 
Mittel zur Hälfte wieder frei 
zu geben. 
Damit sollen einerseits die 
Vereine und Kommunen 
unterstützt werden, damit 
diese mit ihren geplanten 
Projekten auch die lokale 
Wirtschaft voranbringen 
können. Andererseits 
mahnt Landrätin Dorothea 
Schäfer weiter zur Vorsicht: 
„Im Moment sieht die Infek-
tionslage gut aus, aber wir 
müssen auf einen eventu-
ellen Wiederanstieg der 
Zahlen und damit eine er-

neute Verschärfung der 
Krise vorbereitet sein – 
auch finanziell.“ Deshalb 
werde man über die mögli-
che Freigabe der zweiten 
Hälfte der ursprünglich für 
die drei EAF-Programme 
vorgesehene Mittel erst im 
Herbst beraten können. 
Ab Juli stehen in der all-
gemeinen Ehrenamtsför-
derung und der Kita-Förde-
rung jeweils rund 500.000 
Euro und im Bereich der 
Sportstätten und 
Schwimmbäder rund 
750.000 Euro zur Ver-
fügung. Bereits gestellte 
und bescheidungsreife An-
träge werden so bald wie 
möglich dem Kreisaus-
schuss vorgelegt. Anträge 
aus den Bereichen Sport 
und Kita werden aber nur 
teilweise gefördert. Die ge-
nauen Modalitäten sind auf 
der Homepage der Kreis-
verwaltung unter www.
mainz-Bingen.de/Unter-
stuetzen & Foerdern abruf-
bar.  
Ob darüber hinaus auch 
noch weitere Mittel freige-
geben werden können, 
wird im Herbst beraten, 
wenn es genauere Daten 
über den Verlauf des Haus-
haltsjahres und die Auswir-
kungen der Corona-Krise 
gibt.

Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserates. 

Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0

Benötigen Sie Hilfe bei Ihrer

Traueranzeige?
Wir beraten Sie gerne persönlich.

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 8.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr

Industriestraße 22 · 65366 Geisenheim
Telefon: 06722/9966-0 · info@rheingau-echo.de

www.rheingau-echo.de

Rheingau
EchoDie besten Seiten 

unserer Region
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In Liebe und Dankbarkeit musste ich Abschied 
nehmen von meinem Lebensgefährten

Klaus Giermann
* 24.3.1933     † 27.5.2020

In stiller Trauer 
Inge Siekmeier

Die Beisetzung fand im kleinen Kreis statt.

Genug Betrug bei Ferienimmobilien 
Verbraucherzentrale und Landeskriminalamt warnen vor Vorkasse-Betrug 
(VZ-RLP) – Durch die Co-
rona-Pandemie sind viele 
Urlaubsträume geplatzt. 
Reiselustige planen aber 
trotzdem einen Urlaub und 
schwenken vielleicht für 
die Unterkunft auf eine Fe-
rienwohnung oder ein Feri-
enhaus um statt eine Pau-
schalreise zu buchen. Aber 
auch bei individuell ge-
buchten Reiseleistungen 
ist Vorsicht geboten. Denn 
selbst der schönste Ur-
laubstraum kann sich in ei-
nen Albtraum verwandeln. 
Und zwar dann, wenn Be-
trüger mit falschen oder 
nicht existierenden Ferien-
häusern und -wohnungen 
im Internet locken. Da hat 
man endlich das Traumziel 
gefunden, seinen Wunsch-
zeitraum gebucht, das 
Geld bezahlt – um dann 
festzustellen: Die Wohnung 
gibt es gar nicht oder der 
angebliche Vermieter ist in 
Wahrheit ein Betrüger. Die 
Verbraucherzentrale und 
das Landeskriminalamt 
Rheinland-Pfalz geben 
deshalb vor der anstehen-
den Urlaubszeit Tipps, wie 
man sich vor Betrügereien 
und Enttäuschungen bei 
der Buchung eines Ferien-
domizils schützen kann.  

Auf den Preis  
achten 

Stutzig werden sollte man 
bei allzu niedrigen Miet-
preisen und wenn die 
Adresse des Mietobjekts 
nicht genannt wird. Ein 
Vergleich mit anderen 
Angeboten in der Ge-
gend gibt Aufschluss da-
rüber, ob der Preis realis-
tisch sein kann. Auch bei 
vertrauenswürdig er-
scheinenden Vermietern 
sollte man nur buchen, 
wenn eine detaillierte Be-
schreibung der Ferien-
wohnung oder des Feri-
enhauses vorliegt – also 
nicht nur die Anzahl der 
Zimmer und Betten, son-
dern auch Details zur 
Ausstattung oder Lage. 
Wenn Bilder vorhanden 
sind, lohnt sich auch eine 
Bildersuche im Internet. 
So lassen sich für eine 
breite Öffentlichkeit ver-

wendbare Bilder schnell 
identifizieren und der Fa-
ke fliegt auf. 

Keine Vorkasse 
leisten 

„Grundsätzlich kann jeder 
Urlauber zum Betrugsopfer 
werden“, sagt Jennifer Kai-
ser, Rechtsexpertin der 
Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz. „Ob die 
Anzeige für eine Ferien-
wohnung unseriös oder be-
trügerisch ist, lässt sich auf 
den ersten Blick meist nicht 
erkennen.“ Ein Hinweis für 
Betrugsversuche ist die 
Aufforderung, den Ge-
samtpreis für die Miete so-
fort im Voraus zu überwei-
sen. Wird der Betrag dann 
an den vermeintlichen Ver-
mieter gezahlt, ist dieses 
Geld unwiederbringlich 
verloren. „Besser ist es, per 
Lastschrift oder mit Kredit-
karte zu bezahlen“, so Kai-
ser. Dann kann das Geld im 
Betrugsfall meist durch die 
Bank wieder zurück-
gebucht werden. Was Ur-
lauber auch beachten soll-
ten: Betrüger verlangen 
gerne die Zahlung mittels 
Bargeldtransferdiensten 
wie Western Union oder 
Money Gram. Diese er-
möglichen den Zahlungs-
empfängern unerkannt zu 
bleiben. Bei der Verwen-
dung dieser Bezahlmetho-
de ist deswegen größte 
Vorsicht geboten. 
Eine gute Möglichkeit, sich 
vor Betrug zu schützen, ist 
der Anruf beim Vermieter 
oder bei der Vermittlungs-
agentur: Die Betrüger ver-
meiden Telefonate, da sie 
dort schnell enttarnt wer-
den können. Wer also im-
mer nur den Anrufbeant-
worter erreicht oder immer 
nur das Besetztzeichen 
hört, sollte die Finger von 
dem Angebot lassen. Wei-
tere Indizien für einen Be-
trug sind: Es wird nur mit-
tels Messenger-Dienst wie 
beispielsweise WhatsApp, 
Facebook oder Viber kom-
muniziert oder es ist nur ei-
ne E-Mail-Adresse ange-
geben und es fehlen Na-
me, Adresse und Telefon-
nummer des Vermieters. 

Online-Portale 

Bei Buchungen über On-
line-Portale sollte geprüft 
werden, ob im Impressum 
oder unter dem Link Kontakt 
ein konkreter Firmensitz 
und eine Steuernummer an-
gegeben werden. Die Anga-
ben sollten überprüft wer-
den, weil Betrüger vermehrt 
dazu übergehen, Kontakt-
adressen von seriösen Im-
pressen zu kopieren. Wenn 
man sich nicht sicher ist, 
helfen Vermittlungsagentu-
ren und Ferienhausverbän-
de oder eine örtliche Touris-
mus-Organisation weiter. 
Die Buchung sollte dann auf 
jeden Fall über eine ver-
schlüsselte Verbindung er-
folgen (https). 
Menschen die einen Be-
trugsverdacht befürchten 
bzw. Betrugsopfer eines An-
zeigenportals geworden 
sind, sollten umgehend die 
Portalbetreiber informieren 
und Anzeige bei der örtli-
chen Polizei erstatten. Wei-

tere thematische Hinweise 
und Ansprechpartner der 
Polizei sind zu finden unter: 
www.polizei-beratung.de/
medienangebot/thema/be-
trug. 
Wer einen Urlaub in 
Deutschland plant, muss 
auch die aktuellen Regeln 

im Zusammenhang mit dem 
Corona-Virus einhalten. Die 
Verbraucherzentrale bietet 
eine Übersicht, welche Re-
geln für Urlauber in wel-
chem Bundesland derzeit 
gelten: www.verbraucher
zentrale-rlp.de/urlaub-in-
deutschland.

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie  
Mo. bis Do. bis 16 Uhr und Fr. bis 12 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0



J. Iljazi Tel. 0 61 39 - 29 18 67
Heidesheimer Str. 127 Fax 0 61 39 - 29 28 68
55257 Budenheim Mobil 01 73-6 53 00 98
www.feki-garten.de info@feki-garten.de

Bis Ende August jeden Di. eine
Mondscheinfahrt durch den 

Inselrhein bis Bingen/Rüdesheim

Abfahrt Budenheim 19.00 Uhr
Rückkunft ca. 22.00 Uhr

Preis p.P. 20,00 €

Jeden Do. bis Ende August eine
Burgenfahrt zur Loreley, anschl.
1 Std. Landgang in Bacharach

Abfahrt Budenheim 10.00 Uhr
Rückkunft ca. 18.30 Uhr

Erw. 30,00 € / Kind 15,00 €

Jeden So. bis Ende August eine
Schifffahrt Rhein aufwärts in den

Erfelder Altrhein mit einem 
Abstecher in den Main bis

zur Schleuse Kostheim

Abfahrt Budenheim 11.00 Uhr
Rückkunft ca. 18.00 Uhr

Erw. 30,00 € / Kind 15,00 €

An Bord gilt Maskenpflicht
wie in Gaststätten

Nur mit Reservierung!

Personenschifffahrt  Nikolay 
Tel. 06139/2415 oder 378

Fax 06139/291985

AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 25.06.2020

Wäldchenloch
Bauerwartungsland 
oder Baugrundstück

gesucht.

bauenbudenheim@gmx.de
oder

Telefon 0171/750 00 50

Suche ab sofort
Versandhelfer/in

in Vollzeit 
und Teilzeit 

für leichte und einfache
Verpackungstätigkeiten in

55257 Budenheim.
om@smm.de

Tel. 06139/916311

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Telefon 03944/36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Anzeigen in der Heimat- 
Zeitung sind Werbung in  

allen Haushalten


